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Sie helfen damit „Ihrem“ Tier! Natürlich
kann man auch für jedes Tier im Tier-
heim eine Patenschaft schon ab 5 Euro
im Monat übernehmen. Ihr bekommt
eine Urkunde und werdet natürlich infor-
miert, wenn Euer Schützling erfolgreich
vermittelt wurde. Na? Welche Fellnase
könnte Euer Patentier werden? Wir freu-
en uns über Eure Kontaktaufnahme!
Wenn Sie Pate werden wollen oder ei-
nem unserer Tiere ein neues Zuhause
schenken wollen: Besuchen sie uns
doch auf Facebook oder auf unserer
neuen Homepage (www.tierschutzverei-
nettlingen.de). Aber am besten schauen
Sie doch einfach während unserer Be-
suchszeiten vorbei, samstags und sonn-
tags von 14 bis 16 Uhr.
Falls Sie dem Verein eine Spende zu-
lassen kommen wollen, geben Sie bitte
Ihre Anschrift auf dem Überweisungs-
träger an, damit Ihnen eine Spenden-
bescheinigung zugesandt werden kann.
Spendenkonto bei der Spk Karlsruhe-Ett-
lingenIBAN-.:DE11660501010001058726

Katzenbetreuung auf Gegenseitigkeit:
Das Treffen der Ortsgruppe Ettlingen fin-
det am Montag, 30. Januar, ab 19 Uhr
im Palladio in der Fußgängerzone statt.
Interessenten sind herzlich willkommen.
Weitere Informationen unter
www.katzenfreunde.de oder
Tel. 7401932.

1872: Von Indien nach Bordeaux
Nachdem das kaiserliche Frankreich un-
ter Napoleon III. für seine in Übersee
gelegenen Kolonien eine Markenserie
mit dem Kaiseradler verausgabt hatte,
erschienen 1871/1872 auch nach dem
Sturz Napoleons III. drei Werte zu 1,30
und 80 Centimes mit seinem Porträt, pa-
rallel dazu Marken der Republik mit der
früheren Ceres-Zeichnung. Die Marken
waren somit motivgleich mit den Marken
des Mutterlandes, aber nicht gezähnt,
sondern geschnitten, wodurch man die
Ausgaben leicht unterscheiden kann.
Im Folgenden ist ein Brief mit einer der-
artigen Frankatur-Kombination von Kai-
serreich und Republik abgebildet:

Rechts befindet sich die 80 Centimes
karminrosa mit dem Porträt Napoleons
III. Links daneben ist die 40 Centimes

hellgelborange mit der die Republik
verkörpernden Ceres aufgeklebt. Bei-
de Marken sind farbfrisch und sauber
abgestempelt. Die 80 C ist vollrandig
geschnitten, bei der 40 C ist die obere
Randlinie berührt. Wie vorgeschrieben
sind die Marken mit einem Punktrhom-
benstempel entwertet (9 x 9 Punkte),
ohne Buchstabenkürzel für eine be-
stimmte Kolonie. Die daneben befind-
lichen Stempel zeigen aber den Weg
des Briefes an. Aufgegeben und abge-
stempelt wurde er in der an der Ost-
küste Indiens ca. 135 km südlich von
Madras gelegenen französischen Kolo-
nie Pondichéry am 13.08.1872, also in
Französisch-Indien. Der Brief ist an ein
Handelsunternehmen nach Bordeaux
in Frankreich gerichtet und trägt den
handschriftlichen Vermerk „Via Bombay
& Brindisi“. Bis 1869 hätte der Brief
den Landweg über Suez oder den wei-
ten Weg durch den Indischen Ozean
über das Kap der Guten Hoffnung und
den Atlantik nehmen müssen. Das hät-
te, wie Vergleichsstücke zeigen, vier bis
fünf Wochen mit dem Dampfschiff ge-
dauert. 1869 wurde jedoch der Suez-
Kanal feierlich eingeweiht. Die Angabe
der süditalienischen Hafenstadt Brindisi
auf dem Brief zeigt, dass der Brief diese
Route genommen hat. Da es 1872 noch
keine Bahnverbindung von Pondichéry
bis Bombay gab, wurde der Brief per
Schiff um Südindien herum nach Bom-
bay befördert. Von dort hat ihn ein im
Zweifel britischer Dampfer bis Brindisi
weiterbefördert. Dort ist er ausweislich
eines Durchgangsstempels am 06.09.
angekommen. Dann ging es mit der Ei-
senbahn weiter. Schon zwei Tage später,
am 08.09.1872 erreichte der Brief sei-
nen Bestimmungsort Bordeaux, also be-
reits nach etwa 3,5 Wochen und damit
schneller als auf der bisherigen Route.
Die Tauschtage des Ettlinger Briefmar-
kensammlervereins finden regelmäßig
am 2. und 4. Sonntag eines Monats
ab 10 Uhr statt. Gäste sind jederzeit
willkommen. Vereinslokal St. Vincentius-
Haus, Heinrich-Magnani-Str. 24.
Kontaktadressen:
Ralf Vater, 07243/13420,
Rolf Schulz, 07243/939514

Jehovas Zeugen
Sonntag, 29. Januar
10 Uhr: Stimmst du in deinem Denken
mit Gott überein?
Ist es nicht anmaßend, zu wissen, wie
Gott denkt? Kann ich überhaupt heraus-
finden wie Gott denkt, und wenn ja wie?
Welchen Nutzen hat es für mich persön-
lich, wenn ich weiß was der Schöpfer
von mir erwartet? In diesem öffentlichen
Vortrag wird anhand biblischer Ge-
schichte die Verfahrensweise Gottes mit
seinem Volk und mit den Christen des
ersten Jahrhunderts dokumentiert und
die Denkweise Gottes erläutert.

17 Uhr Warum nahm Jesus Leid und
Tod auf sich?
Die meisten religiösen Kunstwerke stel-
len Jesus schwächlich, melancholisch
und mit einem Heiligenschein umgeben
dar. Eine genaue Untersuchung der Bi-
bel zeigt aber, dass Jesus eher vital,
männlich und freudig war. Leider vermit-
teln nicht nur religiöse Kunstwerke ein
verzerrtes Bild von Jesus, sondern auch
die meisten Lehren über Jesus und wa-
rum er Leid und Tod auf sich nahm.
Gemäß Johannes 17:3 ist biblische Er-
kenntnis über Jesus wichtig, weil wir nur
durch sie eine glückliche und ewige Zu-
kunft erleben können. Nur Gottes Wort
beantwortet wichtige Fragen wie: Wer
war Jesus? Warum wurde er verfolgt?
Wer war für sein Leid und seinen Tod
verantwortlich? Welche wichtige Rolle
spielt sein Tod in unserem Verhältnis zu
Gott und der Hoffnung auf eine glück-
liche ewige Zukunft hier auf der Erde?
Der Redner wird diese Fragen anhand
der Bibel beantworten. Weitere Informa-
tionen über Jehovas Zeugen finden Sie
auf unserer Webseite unter www.jw.org
Die Vorträge finden jeweils in unserem
Königreichssaal, Im Ferning 45 statt und
dauern 30 Minuten. Der Eintritt ist frei.
Keine Kollekte.

Aus den
Stadtteilen

Ortsverwaltung
Aktuelles aus dem Rathaus (4/17)
Dr. Erwin Vetter wurde 80!
Bruchhausen gratuliert dem Ettlinger
Ehrenbürger, Alt-OB, dreifachen Minister
a. D. der Umwelt, des Sozialen und des
Staates, sowie bekennenden Freund
Bruchhausens sehr herzlich mit dem
Spruch, der früher auf keiner Glück-
wunschkarte fehlen durfte:
„Zum Geburtstag viel Glück und vom
Kuchen das größte Stück!“



Nummer 4
Donnerstag, 26. Januar 2017 35

Zum Tod von Stadtrat
Karl-Heinz Hadasch
Anlässlich des Todes des in Bruchhau-
sen wohnhaften Stadtrates Karl-Heinz
Hadasch legte der Ortschaftsrat im
Rahmen der öffentlichen Sitzung vom
19.01.2017 eine Gedenkminute ein.
Ortsvorsteher Noller würdigte den all-
seits beliebten Stadtrat, der „bis zum
Schluss seiner Pflicht als Gemeinderat
nachgekommen ist“.
Mit der Anerkennung verbunden war der
Dank für das Geleistete und die Anteil-
nahme an die Familie des Verstorbenen,
der allseits eine große Lücke hinterlässt.

Geänderte Öffnungszeiten
der Ortsverwaltung
Wegen einer Dienstbesprechung bleibt
die Ortsverwaltung am Freitag, 27.1.,
nachmittags geschlossen.

Bürgernetzwerk
Gesucht...
Heute suchen wir für einen Senioren-
haushalt in Bruchhausen eine Putzhilfe
für ca. 2 x 2 Stunden im Monat und wir
suchen einen Helfer zum Schneeräumen
in der Tulpenstr.
Bitte melden Sie sich bei Interesse bei
uns unter Tel. 07243-3619017
oder per Email an kontakt@bueneb.de
Wir nennen Ihnen gerne weitere Details.

Der seniorTreff Bruchhausen bietet fol-
gende regelmäßige Veranstaltungen an:
Boule
montags von 14 bis 16 Uhr und mitt-
wochs von 14 bis 16 Uhr auf dem Bou-
leplatz an der Fère-Champenoise-Straße
Sturzprävention
dienstags von 9 bis 10 Uhr
Skat
dienstags von 14 bis 16 Uhr
Gestalten mit Ton
jeden 1. Dienstag im Monat um 9:30 Uhr
in der Werkstatt Baum
Gehirnjogging
vierzehntäglich, donnerstags um 9:30 Uhr
jeweils in den ungeraden Kalenderwochen
Geschichtskreis
Jeden 1. Donnerstag im Monat von
15:30 bis 17:30 Uhr
Wenn kein anderer Ort angegeben ist,
finden die Veranstaltungen im Rathaus
Bruchhausen statt. Anmeldung und Infor-
mation: Ortsverwaltung Bruchhausen, don-
nerstags 9:30 bis 11:00 Uhr, Telefon 9211.

Hallo zusammen, hier schreibt euch
eure Michaela!
Heute will ich mich mal bei einigen Leu-
ten bedanken! Auf Montag (16.01.) ha-
ben wir ein tolles Dankelied in unseren
Gruppen gelernt. Uns hat nämlich Tho-

mas Philipp, Kassier und Stefan Gries,
zweiter stellvertretender Abteilungskom-
mandant der freiwilligen Feuerwehr
Bruchhausen in unserem neuen Domizil
besucht. Alle Kinder empfingen den Be-
such in der kleinen Turnhalle mit unse-
rem Begrüßungslied. Die beiden hatten
einen tollen Umschlag mit richtig viel
Geld dabei, den sie unseren Erzieherin-
nen übergaben. Der letzte St. Martins-
Erlös brachte trotz des schlechten Wet-
ters 250 € ein. So toll ! Ich bin schon
gespannt, was der Kindergarten davon
anschaffen wird?! Natürlich haben wir
uns mit unserem neuen Lied aus vollen
Kehlen bedankt. Im anschließenden
Rundgang staunten die beiden nicht
schlecht über unseren neuen Kindergar-
ten und manches Kind freute sich noch
einmal ganz persönlich mit einem Feu-
erwehrmann sprechen zu können.

V i e l e n
t a u -
s e n d
D a n k
an die
freiwilli-
ge Feu-
erwehr

Ettlingen-Bruchhausen, dass ihr uns im-
mer so toll an St. Martin bewirtet und uns
jedes Jahr so großzügig bedenkt.
Außerdem möchten wir uns ganz herz-
lich bei Felicitas von Schierstaedt be-
danken. Sie leitet mit unserer Erzieherin
Cynthia Stockhaus die tollen Chorstun-
den jeden Freitagmorgen. Ich möchte
mich auch heute bei unserer neuen, zu-
sätzlichen Lesepatin Carola Bauer und
natürlich bei unserer langjährigen Lese-
patin Hannelore Westermann bedanken.
Jetzt können beide zusammen gleich
noch mehr Kinderbücher vorlesen.
Bis bald, Eure Michaela!
Hinweis: Platzvergabe für das Kindergar-
tenjahr 2017 / 2018 ist angelaufen Zum
Montag, 16.01. wurden die Plätze, der
Kinder über 3 Jahren für das Kindergar-
tenjahr 2017 / 2018 schriftlich zugesagt.
Zurzeit sind noch Plätze zu vergeben.
Falls Ihr Kind im Zeitraum von September
2017 – Juli 2018 drei Jahre alt wird und
noch nicht angemeldet wurde, bitten wir
Sie dringend sich unter 07243 / 3447589
oder per E-Mail: kiga-brh@t-online.de mit
Frau Link, der Kindergartenleiterin in Ver-
bindung zu setzen.

Geschwister-Scholl-Schule
Klassenzimmerkonzert

Am 18. Januar gab es in der Geschwister-
Scholl-Schule für die 3. und 4. Klassen
im Musikraum ein Blechbläserquintett.

Als es losging stellten sich die Musi-
ker zuerst vor. Einer hieß Dominique, er
spielte das Horn, Wolfgang und Jens
spielten Trompete, Angelika und Hein-
rich spielten Posaune. Sie sagten, sie
kommen von der Badischen Staatska-
pelle aus Karlsruhe. Zuerst spielten sie
ein paar Lieder. Dann erklärten sie uns
die Instrumente und wie ein Ton ent-
steht. Sogar auf einem Gartenschlauch
wurde gespielt. Nun durften wir auch
Instrumente ausprobieren. Danach spiel-
ten sie wieder etwas vor und wir konn-
ten erraten, welche bekannten Lieder
es waren. Nachdem wir alles erraten
hatten, war es leider schon vorbei. Dafür
fanden wir es richtig toll!
Bericht von Lars Fährmann, 4b

TV 05 Bruchhausen e.V.
Balancetraining und Sturzprophylaxe
Durchschnittlich ein Drittel aller Perso-
nen über 65 Jahren stürzen leider einmal
pro Jahr. Bei vortschreitendem Alter, mit
meist schweren körperlichen und psy-
chischen Folgen.
Durch gezieltes Schulen von Balance
und Kraft, kann die Sturzgefahr deutlich
verringert werden.
Der TV 05 Bruchhausen bietet hierzu
einmal wöchentlich, immer donnerstags
von 15 bis 16 Uhr eine neue Übungs-
stunde an.
Senioren/innen haben die Möglichkeit,
unter fachkundiger Anleitung unseres
Übungsleiters Kurt Weber, die Muskeln
aufzubauen und ihre Gleichgewichtsfä-
higkeit zu schulen.
Sportliche Voraussetzungen für diese
Übungsstunde sind keine erforderlich.
Kommen Sie zu einem kostenlosen
Schnuppertraining zur Sportstunde in
der Turnhalle des TV05, Am Teichweg
10, Bruchhausen.
Fragen beantwortet gerne Kurt Weber,
unter 07243-90437.

FV Alemannia Bruchhausen
Glühwein- /Schlachtfest:
Das allseits beliebte Glühwein-/
Schlachtfest des FV Bruchhausen findet
am Sonntag, 5.2., ab 11 Uhr, auf dem
Vereinsgelände des FVA statt.
Wie immer erwarten Sie frische Haus-
macher Spezialitäten, Kesselfleisch und
Sauerkraut, Bier, Glühwein, Schorle aus
Schoppengläsern und ein zünftiges La-
gerfeuer. Für Kaffee- und Kuchenlieb-
haber wird natürlich auch wieder ein
Kaffee eingerichtet.
Selbstverständlich gibt es die leckeren
Wurstspezialitäten der Metzgerei Mohr
auch zum Mitnehmen.
Der FVA würde sich über zahlreichen
Besuch freuen.
Um 11 Uhr ist auch ein Spiel des FVA
gegen den SSV Ettlingen II geplant.
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EinladungzurJahreshauptversammlung
Am Dienstag, 21. Februar, findet um
20 Uhr die Jahreshauptversammlung im
Vereinsheim des HCB statt. Alle Mitglie-
der sind hierzu herzlich eingeladen.
Die Tagesordnung wird folgende Punkte
beinhalten:
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Berichte:

• Geschäftsführender Vorstand
• Schriftführer
• Hauptkassier
• Kassenprüfer
• Dirigent

4. Aussprache zu den Berichten
5. Entlastung des geschäftsführenden

Vorstands
6. Neuwahlen / Teilwahlen
7. Anträge der Mitglieder
8. Verschiedenes
Anträge der Mitglieder können bis 18.
Februar schriftlich beim Vorstand Oliver
Seibold, Luitfriedstr.23, 76275 Ettlingen
eingereicht werden.

Musikverein Bruchhausen
Verwaltungssitzung
Die nächste Verwaltungssitzung findet
am 1.02. um 19:30 Uhr im Vereinsheim
statt.

Wir machen Musik, mach mit!
Unter diesem Motto bietet der Musik-
verein Bruchhausen e.V. seine beliebte
Instrumentalausbildung in Theorie und
Praxis an. Die Zusammenarbeit mit der
Musikschule Ettlingen garantiert eine
solide, qualifizierte Ausbildung an den
Instrumenten, welche über die Jugend-
kapelle bis ins Blasorchester führen soll.
Hat Ihr Nachwuchs Lust am Musizieren,
dann setzen Sie sich doch mit uns in
Verbindung, wir beraten Sie gerne. Hat
Ihr Kind Interesse an der Trompete oder
Posaune? Saxofon oder doch Klarinet-
te? Würde es eine Tuba dem Piccolo
vorziehen? Oder haut es doch lieber
auf die Pauke? Der Musikverein ist für
Sie da. Qualifizierte Ausbildung, inter-
essante Unterrichtsgebühren, Finanzie-
rungskonzepte beim Instrumentenkauf,
Unterricht im eigenen Vereinsheim, Wei-
terbildungs- und Qualifizierungsmaß-
nahmen auf Verbandsebene oder auch
Work-Shops sind nur einige Punkte, die
für eine Instrumentalausbildung im Mu-
sikverein Bruchhausen sprechen. Infos
erhalten Sie bei unserem Jugendleiter
Berthold Weismann, Tel. 07243/938096
oder unter www.mv-bruchhausen.de

Musikproben im Vereinsheim
Jugendorchester: dienstags um 18:15 Uhr;
Blasorchester: donnerstags um 20 Uhr
MVB im Internet
Infos, Bilder, Geschichten und alles, wo-
für hier kein Platz ist, finden Sie auf
www.mvbruchhausen.de.

74. Jahreshauptversammlung der
Freiwilligen Feuerwehr Ettlingen,
Abteilung Bruchhausen
Abteilungskommandant Oliver Haun-
schild, konnte zur Hauptversammlung am
20. Januar zahlreiche Gäste begrüßen.
Neben dem Kommandanten der Feuer-
wehr Ettlingen, Martin Knaus, konnte der
Abteilungskommandant die Stadtjugend-
feuerwehrwartin Simone Speck sowie
den stellv. Altersobmann der Gesamtwehr
Klaus Schosser begrüßen. Ebenso war
die Kommunalpolitik vertreten. Hier konn-
te der Ortsvorsteher Wolfgang Noller, der
stellvertretende Ortsvorsteher Jörg Schos-
ser sowie das Ortschaftsratsmitglied Herr
Papp willkommen geheißen werden.
Im Tätigkeitsbericht des Abteilungskom-
mandanten berichtete Haunschild über
28 Einsätze der Abteilungswehr, was ein
eher normales Einsatzjahr darstellt. Ein-
satzschwerpunkte waren im Jahr 2016 die
Brandeinsätze. Der Gefahrgutzug Land-
kreis Karlsruhe Süd musste zwei Mal zu
Einsätzen außerhalb von Ettlingen ausrü-
cken. Die Einsatzabteilung der Abteilung
Bruchhausen konnte 2016 33 Übungen
durchführen, davon 3 gemeinsam mit
dem Löschzug-Tal, bestehend aus den
Feuerwehren Ettlingenweier, Oberweier
und Bruchhausen. Der Abteilungsaus-
schuss tagte achtmal. Die Mitglieder des
Gefahrgutzuges Landkreis Karlsruhe Süd,
welcher in Ettlingen stationiert ist und aus
den Abteilungen Ettlingen, Bruchhausen
und den Feuerwehren Rheinstetten und
Malsch besteht, haben an 10 Übungen
und 3 Führungsbesprechungen teilge-
nommen. Im Rahmen seiner Tätigkeit
hat der Abteilungskommandant an zahl-
reichen überörtlichen sowie kommunalen
Terminen teilgenommen, um die Interes-
sen der Wehr Bruchhausen zu vertreten.
Der Schriftführer der Abteilungswehr,
Wilfried Maier, berichtete über die kame-
radschaftlichen Höhepunkte, wie zum
Beispiel das traditionelle Flammkuchen-
essen, welches schon seit Jahren ge-
meinsam mit dem Feuerwehrförderver-
ein „die Feuerfrösche eV“ durchgeführt
wird. Ebenso wusste er über das Spät-
sommerfest und sonstige Aktivitäten zu
erzählen. Leider gibt Wilfried Maier sein
Amt nach acht Jahren auf. Abteilungs-
kommandant Haunschild dankte ihm mit
einem Präsent für die geleistete Arbeit.
In der letzten Abteilungsausschusssit-
zung wurde bereits Markus Zimmer-
mann zu seinem Nachfolger gewählt.
Kassier Thomas Philipp konnte von
einem guten Kassenstand berichten,
Kassenprüferin Monika Kleinhans und
Kassenprüfer Markus Zimmermann eine
korrekte Buchführung bescheinigen.
Abteilungsjugendwartin Simone Speck
berichtete über die zahlreichen Aktivitä-
ten der Jugendabteilung, die in der Regel
gemeinsam mit der Abteilung Oberweier

durchgeführt wurde. Die Jugendfeuer-
wehr Bruchhausen besteht zurzeit aus
17 jugendlichen Mädchen und Jungs.
Der Obmann der Altersabteilung Klaus
Schosser konnte über einige kamerad-
schaftliche Aktivitäten berichten und
stellte nochmals heraus, dass in Bruch-
hausen die Alterskameraden voll in die
Aktivitäten der Einsatzabteilung integ-
riert sind. Der Notfallseelsorger Martin
Gerhardt berichtete ebenfalls ausführlich
über 22 Einsätze.
Diese interessanten Berichte zeigen
den generationsübergreifenden Gemein-
schaftssinn der Feuerwehr in Bruch-
hauen. Nach den Berichten wurde die
Verwaltung entlastet. Somit stand dem
nächsten Tagesordnungspunkt „Wahlen“
nichts mehr im Weg: Zuerst wurden die
Kassenprüfer gewählt. Monika Klein-
hans und Thomas Speck übernehmen
diese Positionen. Als nächstes stand
der Abteilungskommandant zur Wahl. Es
gab zwei Bewerber auf diese Position,
Stefan Gries und Oliver Haunschild. Der
bisherige Amtsinhaber Oliver Haunschild
wurde mit großer Mehrheit im Amt be-
stätigt. Danach folgte die Wahl des stell-
vertretenden Abteilungskommandanten.
Hier wurde Patric Otto gewählt. Zum
Schluss musste noch der Abteilungsver-
treter im Gemeindefeuerwehrausschuss
der Feuerwehr Ettlingen neu gewählt
werden. Hier stellten sich Timo Schön-
wald und Thomas Philipp zu Wahl. Mit
großer Mehrheit wurde Thomas Philipp
in das Amt gewählt.
Bei den Grußworten konnte Kom-
mandant Martin Knaus die sehr guten
Leistungen der Abteilung Bruchhausen
bestätigen und beglückwünschte die
neuen Amtsinhaber. Die Berichte zeigten
eine aktive Feuerwehr in Bruchhausen,
auf die er sich immer verlassen kann.
Ortsvorsteher Wolfgang Noller bedankte
sich, auch im Namen der Bürger, bei
den Kameradinnen und Kameraden der
Feuerwehr für die geleistete Arbeit und
würdigte den Einsatz. Auch er beglück-
wünschte die neu Gewählten.
Am Anschuss konnte der Vorsitzende
des Feuerwehrfördervereins in Bruch-
hausen „Die Feuerfrösche“, Matthias
Speck, wieder ein Präsent an die Feuer-
wehr und den Abteilungskommandanten
übergeben. Im letzten Jahr erhielt die
Feuerwehr einen Gutschein für eine Wär-
mebildkamera. Dieses extrem wichtige
Gerät wurde von der Stadt beschafft und
konnte nun an die Einsatzabteilung über-
geben werden. Damit noch nicht genug,
denn der Förderverein übergab der Ab-
teilungswehr noch einen Tablet-PC. Die-
ser Computer kann als Navigationsgerät
genutzt werden, bietet den Einsatzkräften
an den Einsatzstellen aber zusätzlich die
Möglichkeit, auf spezielle Datenbanken
zuzugreifen, um wichtige Informationen
für den Einsatz online abzurufen.
Zum Schluss bedankte sich Oliver
Haunschild bei allen für die überaus
löblichen Worte und Glückwünsche.
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Mit einem kleinen Präsent bedankte er
sich bei seinem bisherigen Stellvertre-
ter, Timo Schönwald für seine geleistete
Arbeit. Ebenso übergab er dem zweiten
stellvertretenden Abteilungskomman-
danten Stefan Gries ein Geschenk und
bedankte sich ebenfalls für die Arbeit
der letzten 5 Jahre.

Von links nach rechts: Martin Knaus,
Kommandant der Feuerwehr Ettlingen,
Thomas Philipp, neu gewähltes Mitglied
im Gemeindefeuerwehrausschuss, Patric
Otto, neu gewählter stellvertretender Ab-
teilungskommandant, Oliver Haunschild,
Abteilungskommandant und Wolfgang
Noller, Ortsvorsteher Bruchhausen.

Deutsches Rotes Kreuz

Blutspendetermin
Der DRK-Blutspendedienst lädt ein zum
Blutspendetermin am Donnerstag, 26.
Januar, von 14:30 bis 19:30 Uhr, Bürger-
halle, Dorfwiesenstr. 8, Ettlingenweier.
Bitte Personalausweis mitbringen!
Während der Gesundheitswochen bis
28. Februar bedankt sich der DRK-Blut-
spendedienst für das treue Engagement
als Blutspender mit zusätzlichen Blutun-
tersuchungen.
Nähere Informationen dazu finden Sie
unter Ettlingenweier.
Alternative Blutspendetermine und
weitere Informationen zur Blutspende
sind unter der gebührenfreien Hotline
0800-1104911 und im Internet unter
www.blutspende.de erhältlich.

Wegen der niedrigen Temperaturen ist
unser Platz zurzeit für das Longieren
(montags 17) nicht benutzbar. Die Ver-
letzungsgefahr ist uns zu groß!!
Rally Obi, Obedience sowie die Übungst.
des Breitensports finden statt.

Termine zum Vormerken:
11. März Jahreshauptversammlung um
19 Uhr im Vereinsheim
24. - 26. März FCI-Qualifikation
(Leistungssport), Albgaustadion Ettlin-
gen

Ortsverwaltung

Öffnungszeiten der Ortsverwaltung
am 27. Januar
Am Freitag, 27. Januar, ist die Ortsver-
waltung wegen einer Dienstbesprechung
nur von 7 bis 11.30 Uhr geöffnet.

Fundsachen
Gefunden wurde ein Schlüsselbund und
ein Fahrrad.
Abzuholen bei der Ortsverwaltung
Ettlingenweier.

Erich Kästner-Schule
Kuchenverkauf der 4. Klasse

Am Samstag, 28.01., organisiert die
Klasse 4 der Erich-Kästner-Grundschule
einen Kuchenverkauf.
Der Stand wird von 8 bis 14 Uhr auf
dem Markt in Ettlingen vor dem TUI
Reisebüro zu finden sein.
Zum Verkauf stehen leckere selbst ge-
backene Muffins, Kuchen und Torten in
großer Auswahl. Die Schülerinnen und
Schüler möchten mit dem Verkaufserlös
ihre Abschlussfeier finanzieren und hof-
fen daher sehr auf ihre Unterstützung.
Gerne kann der Kuchen auch zum Mit-
nehmen verpackt werden.
Selbst Allergiker müssen nicht verzich-
ten: es liegt für jedes Backwerk eine
Liste der Inhaltsstoffe vor. Bitte fragen
Sie gerne beim Verkaufsteam nach.

Zum monatlichen Stammtisch am
Donnerstag, 2. Februar, um 19.30 Uhr
lädt der SPD Ortsverein Ettlingenweier/
Oberweier seine Mitglieder und interes-
sierte Mitbürgerinnen und Mitbürger in
die Gaststätte“Zum Alten Jahn”, Dorf-
wiesenstraße 18, Ettlingenweier ein.

TV Ettlingenweier

Abt. Handball
Einladung zu den kommenden Spielen
Samstag, 28. Januar
13.30 Uhr männliche E-Jugend:
Post Südstadt Karlsruhe 2 - TVE in der
Eichelgartenhalle Karlsruhe
13.30 Uhr männliche C-Jugend:
SG EBE - TV Malsch in der Franz-Kühn-

Halle Bruchhausen
15.15 Uhr männliche B-Jugend:
SG EBE - TV Malsch in der Franz-Kühn-

Halle Bruchhausen

Sonntag, 29. Januar
11 Uhr männliche D-Jugend:
HSG Ettlingen/Bruchhausen - TVE
in der Franz-Kühn-Halle Bruchhausen
14 Uhr männliche A-Jugend:
EG EBE - HSG Walzbachtal 2
in der Franz-Kühn-Halle Bruchhausen
15 Uhr Damen:
SG Hambrücken/Weiher - TVE
in der Sport- und Kulturhalle Weiher
Der TV Ettlingenweier freut sich in sämt-
lichen Partien über zahlreiche und laut-
starke Unterstützung seiner Fans!

Fußballverein Ettlingenweier
1. MANNSCHAFT
Nachdem die Vorbereitung für die Rück-
runde der Landesliga begonnen hat
steht schon das erste Testspiel an:

TESTSPIELE
Mittwoch, 25.01. um 19:30 Uhr
SV MÖRSCH - F V E
Das Spiel findet auf dem Kunstrasen im
KSC – Stadion statt.
Samstag, 04.02. um 14:30 Uhr
Sportfreunde FORCHHEIM - F V E
Wetterbedingte Änderungen werden auf
der Hompage des F V E mitgeteilt.

2. MANNSCHAFT
TESTSPIEL
Freitag, 27.01. um 19.00 Uhr
TSV ETZENROT - F V E 2
Mittwoch,8.02. um 19.00 Uhr
SV VÖLKERSBACH - F V E 2
Das Spiel findet auf dem Hartplatz in
Waldprechtsweier statt.
Wetterbedingte Änderungen werden für
alle Testspiele der 1. und 2. Mannschaft
auf der Hompage des F V E mitgeteilt

TTV Ettlingenweier 1980 e.V.

Damen I Bezirksliga Süd,
4:6 gegen TTC Karlsruhe-Neureut
Knappe Niederlage zum Beginn der
Rückrunde! Am Mittwoch fuhren wir
nach Neureut. Die Damen waren sehr
motiviert, trotz starker Leistung ging das
Spiel sehr knapp mit 6:4 an die Heim-
mannschaft.
Gabriele Berger (2.0), Anke Lumpp (1.0),
Birgit Clour (1.0)
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Herren I Verbandsklasse Süd
4:9 gegen TTC Wöschbach II
Zum Auftakt der Rückrunde ging es ge-
gen den Tabellenführer aus Wöschbach.
Nach den Doppeln konnte man noch mit
einer 2:1 Führung in die Einzel gehen,
wo man leider 3 Spiele im fünften Satz
abgeben musste. Letztendlich setzte
sich aber die individuelle Klasse des
Gegners durch. Martin Ochner (1.5), Tim
Heberle (1.0), Jakob Schmid (0.5), Bas-
tian Rüger (0.5) und Dominik Reitz (0.5)

Herren II Bezirksklasse
7:9 gegen TV Busenbach
Bittere Niederlage in Busenbach!
Einen herben Rückschlag im Kampf um
den Klassenerhalt erlitten die Herren II in
Busenbach. Maßgeblichen Anteil daran
hatte, wie schon letzte Woche gegen
Büchig, die eklatante Doppelschwäche.
Denn abermals gingen alle drei Ein-
gangsdoppel, wenn auch zwei davon
hauchdünn, verloren. Den 0:3 Rück-
stand konnte man dann zunächst einmal
noch in eine 4:3 Führung umwandeln
und man war zuversichtlich. Doch die
folgenden vier Einzel gingen wieder alle
verloren. Auch den daraus resultieren-
den Zwischenstand von 4:7 konnte man
nochmal egalisieren.
Leider musste man abschließend sowohl
im letzten Einzel, als auch im Schluss-
doppel die Überlegenheit der Hausher-
ren anerkennen.
Stefan Hamhaber (2.0), Markus
Wipfler (2.0), Tim Heberle (1.0),
Adrian Grotz (1.0) und
Claus Müller (1.0)

Herren IV Kreisklasse A, Staffel 1
9:3 gegen SSC Karlsruhe
Rückrundenstart gegen Tabellennachbarn!
Zum Start der Rückrunde war die vierte
Mannschaft in veränderter Aufstellung
beim Tabellennachbarn in Karlsruhe zu
Gast. Gleich in den Doppeln merkte
man unserem Team den Ehrgeiz und
Trainingsfleiß an, alle drei Punkte wur-
den eingefahren. Die neue Nummer 1
der Vierten, Jörg Scheurer, brauchte in
seinem ersten Einzel etwas Coaching,
beherrschte seinen Gegner danach je-
doch deutlich. Christian konnte seinen
Erfolg aus der Vorrunde gegen die geg-
nerische Nummer 1 leider nicht wieder-
holen, die neue Mitte mit Daniel und Iq-
bal fuhr jedoch ungefährdet zwei weitere
Punkte ein. Unser neues Vereinsmitglied
Daniel Sluzewski konnte drei Matchbälle
nicht in einen Sieg umwandeln, wäh-
rend Gerhard Schneider seine Routine
ausspielte. Mit einem deutlichen 7:2
ging es in die zweite Runde. Jörg be-
stätigte seinen Status als Spitzenspieler
der Mannschaft, Christian kam mit dem
Materialspiel des Gegners nicht zurecht,
und so war es Daniel Auchter mit sei-
nem zweiten Einzelerfolg des Abends,
der die zwei Punkte eintütete. Damit
kann sich die Vierte weiter von den Ab-
stiegsplätzen entfernen und ihren Blick
voller Vorfreude auf das Derby gegen

Schluttenbach richten. Vielleicht ist es
möglich, die knappe 7:9 Niederlage der
Vorrunde, zuhause in etwas Zählbares
zu verwandeln.
Jörg Scheurer (2.5), Daniel Auchter (2.5),
Iqbal Chawla (1.5), Gerhard Schneider
(1.5), Christian Fömmel (0.5) und Daniel
Sluzewski (0.5).

Herren V Kreisklasse B, Staffel 1
6:9 gegen SVK Beiertheim II
Knappe Niederlage gegen die Nr. 2!
Das 1. Spiel der Rückrunde trat unsere
5. Mannschaft mit unserem Neuzugang
Andreas Wagner an - es ging gleich
im ersten Spiel gegen die Nr. 2 der
Kreisklasse B SVK Beiertheim II. Hart
umkämpft und letztendlich unglücklich
wurden gleich zu Beginn leider alle 3
Doppel verloren - 2 davon in hart um-
kämpften 5-Satzspielen. Von diesem
Anfang sollte sich die Mannschaft lei-
der nicht wieder völlig erholen. Doch
zunächst zeigte Joachim Nass seine
ganze Klasse und konnte in 5 Sätzen
gewinnen. Im mittleren Paarkreuz konn-
ten darauf Franz Hable und Christian
Plathow punkten, die kommenden 3
Spiele gingen darauf jedoch wieder an
den Gegner. Als Wagner, Hable und Pla-
thow darauf wieder ihre Spiele in Folge
gewinnen konnten keimte Hoffnung auf.
Leider gingen darauf in knappen 4-Satz
Spielen die beiden folgenden Punkte
wieder an die Gegner.
Franz Hable (2.0), Christian Plathow
(2.0) Joachim Naß (1.0) und Andreas
Wagner (1.0)

Herren VI Kreisklasse D,
6:6 gegen TTC Forchheim IV
Beide Mannschaften erwarteten mehr!
War Forchheim 4 in der Vorrunde schon
mit einer deutlich stärkeren Mannschaft
gegen uns angetreten, - wir verloren 2:7-,
so besuchten Sie uns letzten Donners-
tag mit weiteren 130 Punkten QTTR-
Übergewicht. Zu diesem Termin traten
wir zu fünft an, und konnten für die Ein-
zel ebenfalls vier verbesserte Positionen
zusammenstellen. Das erste gegnerische
Paarkreuz gewaltig stark, viermal keine
Chance in den Einzeln, dafür unser zwei-
tes Paarkreuz sehr konzentriert, alle vier
Punkte verdient zurück an Ettlingenwei-
er, Zwischenstand 5:5. Bei den beiden
Schlussdoppeln, die nun noch folgten
blieb es Doppel 1 nicht erspart, nach
nur einem Satz Gegenwehr dem starken
Forchheimer Doppel zu gratulieren.
Unser Doppel 2 schleppte sich eher
durch die Sätze, riss die letzte Konzent-
ration zusammen und konnte im fünften-
Satz erlösenderweise triumphieren.
Tim Lüber (2.5), Peter Altmann (2.0),
Dennis Ilg (0.5), Gaby Schwan (0.5)
und Harald Schade (0.5).

Herren VI Kreisklasse D,
7:5 gegen SC Wettersbach
Bisher absolut gleichauf in der Tabelle!
Mit SC Wettersbach III verbindet uns der
Kampf um die Position zwei in der Ta-
belle. Siege, Niederlagen, Punkte absolut

gleich, so dass wir die VR nur mit einigen
Sätzen Vorsprung beendeten. Am Freitag
waren wir zu Gast beim SC Wettersbach
und wollten für Abstand sorgen. Mit der
Aufstellung zur Rückrunde konnten wir
Zehn Pei wieder eingliedern, allerdings
hatte sich auch der Gegner gewappnet,
erfahrene Kämpfer auf eins und zwei, aber
der stärkste Player, (JES), auf Platz drei.
Bange machen gilt nicht, einfach konzen-
triert spielen und sich dann erst wundern,
dass beide Doppel relativ leicht gewonnen
wurden. Pei schlägt Schäfer, und dann
müssen die nächsten drei Einzel-Punkte
zum 3:3 abgegeben werden. Im zweiten
Durchgang ist unser erstes Paarkreuz voll
da, Pei und Ilg räumen ab, dafür muss
unser zweites Paarkreuz Federn lassen.
Wieder 5:5 wie gestern. Diesmal geht
der Erfolg des schnelleren Doppels an
uns. Mit 6:5 hat unser zweites Doppel
nach 2 verlorenen Sätzen die Rücken-
stärkung, spielt entspannter, wobei die
Fehlerquote jetzt beim Gegner steigt
und setzt drei gewonnene Sätze hin-
terher, alle vier Doppel gewonnen, der
Abstand ist geschafft !
Zehn Pei (3.0), Dennis Ilg (2.0), Peter
Altmann (1.0) und Elmar Hurle (1.0).

MVE-Treff
Im Februar findet der MVE-Treff gleich
zweimal statt. Am Donnerstag, 2. Feb.,
findet der monatliche MVE-Treff um
14:30 Uhr, im Vereinsheim, statt. Am
Donnerstag, 23. Februar, ist es dann
bei den MVE-Treff´ler endlich wieder so
weit, es beginnt die närrische Zeit. Da-
her empfehlen wir mit viel Humor, merkt
Euch diesen Termin schon vor. Um 14:33
Uhr, im Vereinsheim, der Faschingstreff.
Hierzu sind die MVE-Treff`ler, mit Part-
ner, recht herzlich eingeladen.

Proben am Freitag, 27. Jan., Vereinsheim
20 Uhr Hauptorchester
18.30 Uhr Jugendorchester
Reinschauen
Weitere Infos zum Verein und unseren
Ausbildungsmöglichkeiten unter
www.mv-ettlingenweier.de oder beim
Vorstand unter Tel. 07243 / 597010

Deutsches Rotes Kreuz

Blutspendetermin
Der DRK-Blutspendedienst lädt zur Blut-
spendeaktion ein am Donnerstag, 26.
Januar, 14:30 bis 19:30 Uhr, in der Bür-
gerhalle, Dorfwiesenstr. 8, Ettlingenwei-
er. Bitte Personalausweis mitbringen!
Während der Gesundheitswochen bis
28. Februar bedankt sich der DRK-Blut-
spende- dienst für das treue Engage-
ment als Blutspender mit zusätzlichen
Blutuntersuchungen. Teilnehmen können
alle Blutspender, die bei diesem Termin
mindestens ihre dritte Blutspende inner-
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halb 12 Monaten leisten. Sie erhalten
zusätzliche Untersuchungen des Blut-
fett- werts (Cholesterin), Kreatinin und
der Harnsäure.
Erstspender erhalten den Blutspendeaus-
weis mit dem Vermerk der Blutgruppe.
Blut spenden kann jeder Gesunde vom
18. bis zum 73. Geburtstag, Erstspender
dürfen jedoch nicht älter als 64 Jahre
sein. Mit Anmeldung, Untersuchung und
Imbiss sollten Spender eine Stunde Zeit
einplanen.
Alternative Blutspendetermine und
weitere Informationen zur Blutspen-
de: unter der gebührenfreien Hotline
0800-1104911 und im Internet unter
www.blutspende.de.

Vereinsaktivitäten
Am 20.01. trat das Männerballett der
GroKaGe bei der Damensitzung in der
Stadthalle auf und brachte das weibliche
Publikum mit ihrem Tanz „Hangover“ zum
Beben. Bei der Damensitzung gab es
auch wieder einen Kostümwettbewerb,
bei dem die Feuerbohnen mit Freunden
mit ihren Flugzeugkostümen getreu dem
Motto „Wir heben ab“ den 3. Platz beleg-
ten. Herzlichen Glückwunsch!

Prunksitzungen
Die Prunksitzungen am 11.02. und
18.02. sind ausverkauft. Wir bitten um
Verständnis, dass wir keine Bestellun-
gen mehr annehmen können. Wir bitten
die bestellten Karten an unseren Vorver-
käufen am 28.01. und 04.02. jeweils von
10 - 13 Uhr im Vereinsheim abzuholen.

Jugendfaschingsveranstaltung
Am 27.01.17 findet ab 18:11 Uhr die
Jugendfaschingsveranstaltung, die „Ett-
linger Faschingsdisco“ mit DJ Jay Blink
statt. Gastgeber ist die Stadt in Koopera-
tion mit der Ettlinger Narrenvereinigung.
Die GroKaGe, als Teil der Narrenverei-
nigung, lädt alle Jugendlichen von 12
bis 16 Jahren herzlich ins Kasino nach
Ettlingen ein. Der Eintritt kostet 3 €, Kos-
tümierung ist erwünscht.

Hinweis für die Anwohner
der Rosenstraße
Am Sa., 28.01.17, wird die GroKaGe ab
13:30 Uhr die Rosenstraße wie jedes
Jahr fastnachtlich ausstatten und die
„Bändel“ aufhängen.

Nachruf
Wir nehmen Abschied von

Peter Przybylski,
der im Alter von 70 Jahren verstorben
ist. Peter Przybylski war von 1983 bis
1999 Präsident unseres Vereines und
hat diesen über eine lange Zeit enga-
giert, zuverlässig und erfolgreich ge-
führt. Unser tiefes Mitgefühl gilt seinen
Hinterbliebenen.
Im Namen der GroKaGe Ettlingenweier:
Präsident Bernhard Vogel

Ortsverwaltung
Aufgrund einer Dienstbesprechung ist
die Ortsverwaltung am Freitag, 27. Ja-
nuar nur bis 11 Uhr geöffnet.
Unsere regulären Öffnungszeiten sind:
Montag 8 bis 12 Uhr und 15 bis 18 Uhr
Dienstag und Donnerstag 8 bis 11 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr
07243 /9229, Fax: 07243/93667,
ov-oberweier@ettlingen.de

Einladung zur Jahreshauptversammlung
- Erinnerung
Es sei nochmals auf die Jahreshaupt-
versammlung am Donnerstag, 26. Janu-
ar, um 19:30 Uhr in der Grundschule
Oberweier hingewiesen. Hierzu sind alle
Mitglieder und jene, die es vielleicht noch
werden wollen, recht herzlich eingeladen.

Zum monatlichen Stammtisch am
Donnerstag, 2. Februar, um 19.30 Uhr
lädt der SPD Ortsverein Ettlingenweier/
Oberweier seine Mitglieder und interes-
sierte Mitbürgerinnen und Mitbürger in
die Gaststätte“Zum Alten Jahn”, Dorf-
wiesenstraße 18, Ettlingenweier ein.

Mit großen Schritten geht es auf un-
seren ersten Auftritt am 30. April zu!
Hier die geplanten Probentermine, mit Bit-
te an alle Sängerinnen und Sänger sich
diese vorzumerken und fest einzuplanen.
Beginn der Proben jeweils 19.30 Uhr:
Do, 02.02.
Do, 16.02.
Di, 21.02
Di, 14.03

Do, 23.03.
Di, 04.04.
Di, 25.04.

Fr, 28.04. oder Sa, 29.04.: Generalprobe
So, 30.04. Auftritt in Kooperation mit
dem MVO und der Fanfare de Fèrebri-
anges
Details für die Generalprobe und den
Auftritt erfolgen zeitnah per Rundmail
und hier im Amtsblatt.

Deutsches Rotes Kreuz

Blutspendetermin
Der DRK-Blutspendedienst lädt ein zum
Blutspendetermin am Donnerstag, 26.
Januar, von 14:30 bis 19:30 Uhr, Bürger-
halle, Dorfwiesenstr. 8, Ettlingenweier.
Bitte Personalausweis mitbringen!

Während der Gesundheitswochen bis
28. Februar bedankt sich der DRK-Blut-
spendedienst für das treue Engagement
als Blutspender mit zusätzlichen Blutun-
tersuchungen.
Nähere Informationen dazu finden Sie
unter Ettlingenweier.
Alternative Blutspendetermine und
weitere Informationen zur Blutspende
sind unter der gebührenfreien Hotline
0800-1104911 und im Internet unter
www.blutspende.de erhältlich.

Jahreshauptversammlung:
Am Freitag, 17. Februar, findet um 19
Uhr unsere Jahreshauptversammlung in
der Waldklause in Bruchhausen statt.
Die Tagesordnung umfasst folgende
Punkte:
TOP 01: Begrüßung durch den

1. Vorsitzenden
TOP 02: Totenehrung
TOP 03: Bericht des 1. Vorsitzenden
TOP 04: Bericht des Schriftführers
TOP 05: Bericht der Kassiererin
TOP 06: Bericht der Zuchtwarte

Kaninchen und Geflügel
TOP 07: Bericht der Kassenprüfer
TOP 08: Aussprache zu den Berichten
TOP 09: Entlastung der Verwaltung
TOP 10: Wahlen
TOP 11: Verschiedenes
Anträge zur Tagessordnung können bis
zum 3. Februar 2017, schriftlich bei dem
1. Vorsitzenden Karl-Heinz Krieg abge-
geben werden. Hierzu sind alle Vereins-
mitglieder eingeladen.
www.ktzv-oberweier.npage.de

Ortsverwaltung
Barrierefreier Zugang
zur Ortsverwaltung geschlossen
Wegen längerer Lieferzeit
des Steuerungsmoduls
Nachdem in den zurückliegenden Mo-
naten der Aufzug an der Ortsverwaltung
nicht immer für einen barrierenfreien
Zugang gesorgt hatte, weil der Aufzug
aufgrund von Ausfällen der Steuerung
stecken blieb, wurde um den Jahres-
wechsel begonnen die Anlage auszu-
tauschen. Was für den neuen Aufzug
noch fehlt, ist ein Steuerungsmodul, das
leider eine längere Lieferzeit hat.
Für die Zeit des Wechsels muss der Auf-
zug geschlossen werden, der erst dann
wieder in Betrieb geht, wenn die neue
Anlage überprüft ist. Denn eine verfrühte
Benutzung kann unter Umständen wie-
der zu Ausfällen führen.
Wir berichten, wenn der barrierefreie
Zugang zur Ortsverwaltung wieder zur
Verfügung steht.
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TV Schluttenbach

Abt. Tischtennis
Letzten Freitag bestritten wir unser Aus-
wärtsspiel bei unseren Freunden vom
TTV Ettlingenweier IV. Ersatzgeschwächt
konnten wir unseren Vorrundensieg
leider nicht wiederholen. Wir verloren
die Begegnung mit 6:9-Spielen. Unser
nächstes Spiel findet am 27.01. aus-
wärts bei der SG Stupferich statt.

Generation Ü50/seniorTreff
Schöllbronn

Veranstaltungstermine und -hinweise
Yoga auf dem Stuhl
Kursbeginn am 9. Februar

Freitag, 27. Januar
17:00 Uhr – PC-Runde
Fragen, Antworten, Probleme, Lösungen
und Gedankenaustausch am „Runden
Tisch“. Bringen Sie Ihre Fragen mit. Wir
werden versuchen, eine Antwort zu fin-
den. Gäste sind willkommen.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Dienstag, 31. Januar
09:30 Uhr – „Stabil und mobil im Alter“
Anleitung und Training zur körperlichen
Beweglichkeit und Sturzvermeidung in
Anlehnung an das Übungsprogramm der
AOK. Eine Anmeldung ist erforderlich.
Die Veranstaltungen finden, wenn kein
anderer Ort angegeben ist, im Lesesaal,
Weierer Straße 2, statt.

Anmeldung und weitere Information:
Ortsverwaltung Schöllbronn,
Tel. 07243 2416, oder bei
G. Marschar, Tel. 07243 219014,
E-Mail: gerhard1939@t-online.de

Johann-Peter-Hebel-Schule

Winterlicher Besuch im Sozialpädago-
gischen Wohnheim Karlsruhe

Im Rahmen der Kooperation von Kin-
dern mit Mehrfachbehinderung, aus
dem Sozialpädagogischen Wohnheim
Karlsruhe und Grundschülern der Jo-
hann-Peter-Hebel-Schule Schöllbronn
fand am 16. Januar ein winterliches

Singen und Musizieren im großen Saal
des Wohnheimes statt. Herr Schmitt,
der Pädagogische Leiter des Wohn-
heims, begrüßte die Schülerinnen und
Schüler der vierten Klassen, ihre Lehr-
kräfte Frau Rümmele, Frau Nold, Herrn
Gegenheimer sowie Herrn Leyda sehr
herzlich.
Zunächst gab Herr Schmitt den Kindern
einige Informationen über das Wohn-
heim und führte sie danach durch zwei
Wohngruppen. Die Schüler stellten viele
interessierte Fragen und Herr Schmitt
blieb ihnen keine Antwort schuldig. So
verging die Zeit wie im Flug. Nach ei-
ner kurzen Stärkung trugen die Schüler
den Bewohnern und ihren Betreuern ihr
Programm vor, das sie mit Frau Nold
einstudiert hatten, und wurden dafür mit
viel Beifall bedacht. Kurz vor 12 Uhr
mussten wir uns wieder verabschieden.
Schon heute freuen sich alle auf das
nächste gemeinsame Treffen im Früh-
jahr. Herzlichen Dank an dieser Stelle
an Herrn Leyda, der uns an diesem Tag
begleitet hat.

TSV Schöllbronn
Verwaltung
Hausmeister und Platzwart gesucht
Der TSV Schöllbronn sucht ab April
2017 eine(n) engagierte(n) handwerk-
lich geschickte(n) Person für die Tätig-
keiten als Hausmeister und Platzwart
im Clubhaus und an den Sportplät-
zen mit Außenanlagen. Bei Interesse
und für nähere Informationen wenden
Sie sich bitte an: Thomas Titze, Vor-
stand für Bauwesen & Sportanlagen,
Mail: t.titze@tsv-schoellbronn.de, Tel:
07243/28232

Ruth Baumann mit Ehrenamtspreis der
Stadtwerke ausgezeichnet!
Ruth Baumann, die vor nun fast 25 Jah-
ren die Gruppe „Sport trotz(t) Krebs“ ins
Leben gerufen hat, wurde neben weite-
ren Bewerbern für den Ehrenamtspreis
der Stadtwerke Ettlingen vorgeschlagen.
Am 19. Januar war es dann so weit. Die
Stadtwerke hatten in den Bankettsaal
der Buhlschen Mühle zur Preisverleihung
eingeladen. Nach einem Sektempfang
mit kulinarischen Köstlichkeiten fand das
weitere Procedere im Bankettsaal statt.
Nach den einleitenden Worten des Ge-
schäftsführers der Stadtwerke Eberhard
Oehler, einem Auftritt des Schauspielers
Bernd Gnann und den Grußworten des
Oberbürgermeisters Johannes Arnold,
wurde die Preisverleihung auch durch
den Oberbürgermeister vorgenommen.
Zunächst wurden die drei Preise an die
im „Direktverfahren“ von der Jury vorge-
schlagenen Preisträger übergeben.
Dies wurde natürlich von den mit Ruth
Baumann anwesenden Vorstandsmit-
gliedern des TSV Schöllbronn, ihrem
Ehemann und 3 Damen aus der Sport-
gruppe mit einer gewissen Anspannung
verfolgt.

Groß war dann die Freude, als Herr Ar-
nold unsere Ruth gleich als erstes auf
die Bühne bat. Unter großem Beifall er-
hielt Ruth für ihre Verdienste und den
unermüdlichen Einsatz für ihre Gruppe
neben einer Urkunde und einer von Emil
Wachter gestalteten Fliese einen Scheck
über 1.000,00 €.
Die TSV-Verwaltung und die Mitglieder
gratulieren Ruth Baumann zu dieser be-
sonderen Auszeichnung recht herzlich.

Fußball
Winterpause nähert sich dem Ende
Mit dem Trainingsauftakt am 24. Januar
endete für unsere beiden Mannschaften
die Winterpause. Bis zum 1. Spieltag
im neuen Jahr am 5. März sind etliche
Trainingseinheiten und auch einige Test-
spiele (alle auswärts) geplant.
Für Interessierte hier die Spieltermine:
SA 28.01.17, 14 Uhr beim FC West
SO 05.02.17, 13 Uhr beim FV Kirchfeld
DI 07.02.17, 19 Uhr beim FV Daxlanden
SA 11.02.17, 15 Uhr beim VfB Knielingen
SA 18.02.17, 15 Uhr bei Germ. Neureut

Jahreskonzert
mit Stargast Johannes Kalpers
Das Blasorchester des Musikvereins
„Lyra“ Schöllbronn unter der Leitung
von Kajo Lejeune lädt zu einem ab-
wechslungsreichen Konzert durch viele
Genres der Musik am Sonntag, 29. Ja-
nuar, um 17.30 Uhr in die Stadthalle ein.
Als Stargast wird der Sänger Johannes
Kalpers mitwirken. Dieser kann bereits
auf 40 Jahre Bühnenerfahrung verwei-
sen, begann er seine Gesangskarriere
doch bereits als Kind bei den Limburger
Domsingknaben. Nach dem Studium an
der Musikhochschule Karlsruhe wirkte
er als Lied-, Oratorien- und Opernsän-
ger im In- und Ausland. Große Popu-
larität erlangte der außergewöhnlich
vielseitige Sänger darüber hinaus durch
seine Fernsehpräsenz in allen großen
Unterhaltungsformaten des deutschen
Fernsehens, nicht zuletzt als Moderator
der SWR SonntagsTour.
Im Konzert mit dem Blasorchester aus
Schöllbronn wird er Titel aus Oper, Operet-
te, Popmusik bis hin zum Swing darbieten.
Karten sind im Vorverkauf bei allen Mu-
sikerinnen und Musikern, bei Getränke
Kiefer, der Stadtinformation oder an der
Abendkasse für 8,00 Euro erhältlich.
Weitere Infos unter www.mv-schoellbronn.de
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Deutsches Rotes Kreuz
Blutspendetermin
Der DRK-Blutspendedienst lädt ein zum
Blutspendetermin am Donnerstag, 26.
Januar, von 14:30 bis 19:30 Uhr, Bürger-
halle, Dorfwiesenstr. 8, Ettlingenweier.
Bitte Personalausweis mitbringen!
Während der Gesundheitswochen bis
28. Februar bedankt sich der DRK-Blut-
spendedienst für das treue Engagement
als Blutspender mit zusätzlichen Blut-
untersuchungen. Nähere Informationen
dazu finden Sie unter Ettlingenweier.
Alternative Blutspendetermine und
weitere Informationen zur Blutspende
sind unter der gebührenfreien Hotline
0800-1104911 und im Internet unter
www.blutspende.de erhältlich.

Einladung zum Vortrag
„Wunder der Natur“- Wildkatzen
Die Europäische Wildkatze -
Rückkehr einer verschollenen Art
Fast 100 Jahr lang galt die Europäische
Wildkatze in Baden-Württemberg als
verschollen. Seit wenigen Jahren kehrt
sie nun auf leisen Sohlen zurück. Aller-
dings beschränkt sich ihre Verbreitung
noch fast ausschließlich auf die Auen
entlang des Oberrheins.
BUND-Regionalgeschäftsführer Hartmut
Weinrebe berichtet von der spannen-
den Suche nach den versteckt leben-
den Mäusejägern und den Bedrohun-
gen, denen die Tiere ausgesetzt sind.
An konkreten Beispielen aus dem Raum
Karlsruhe zeigt er auf, welche Voraus-
setzungen für das Überleben dieser Art
und die Wiederbesiedlung des Landes
geschaffen werden müssen.
Dienstag, 31.01.2017 um 19:00 Uhr
Ort: im Pfarrsaal Schöllbronn, neben

der Kirche
Der Eintritt ist frei.
Sie sind herzlich willkommen.
Die Vorstandschaft

Narrenzunft
Termine für Aktive
29.01. Umzug GroKaGe Malsch um
11.11 Uhr. Fahrt mit Privat PKW

Jugendfaschingsparty
Die Narrenvereinigung Ettlingen veran-
staltet am 27.01. im Casino in Ettlingen
eine Jugendfaschingsparty. Startschuss
ist um 18 Uhr.

Vorankündigung
Das Narrenbaumstellen mit anschlie-
ßender Narrenmesse findet am 4.2. ab
14.44 Uhr auf dem Rathausplatz statt.
Nach dem närrischen Segen kann bei
der Après-Baumstellen-Party auf dem
Rathausplatz weiter gefeiert werden.
Für das leibliche Wohl ist gesorgt.
Nähere Infos folgen.

Ortsverwaltung
Öffnungszeiten Häckselplatz
Der Häckselplatz Spessart ist im Februar
wie folgt geöffnet:
Dienstag 14 - 16 Uhr
Samstag 11 - 15 Uhr

KVV-Fahrkarten
in der Ortsverwaltung erhältlich
Wabenkarten für Erwachsene und Kin-
der sowie Monats-, Ausbildungs- und
Tageskarten erhalten Sie in Ihrer Orts-
verwaltung! Nutzen Sie gerne diesen
bürgerfreundlichen Service vor Ort.

Öffnungszeiten
der Ortsverwaltung Spessart:
Montag bis Mittwoch: 8 bis 12 Uhr
Montag und Dienstag: 13 bis 17 Uhr
Donnerstag: 13 bis 19 Uhr
Freitag: 7 bis 13 Uhr

Kath. öffentliche Bücherei
St. Antonius Spessart, Hohlstr. 13
Neues Jahr - neue Bücher -
viel Spaß mit den neuen Romanen!
Susanna Ernst - So wie die Hoffnung lebt
Als sich Katie und Jonah kennenlernen,
geschieht ein kleines Wunder: Der sen-
sible Junge dringt mit viel Einfühlungs-
vermögen und seinem außergewöhn-
lichen Talent für die Malerei zu dem
Mädchen durch, das nach einer fürch-
terlichen Familienkatastrophe verstummt
ist. Katie beginnt wieder zu sprechen.
Der berührende Roman erzählt von
Schicksalsschlägen, einer lebenslangen
Freundschaft und von der Liebe, die al-
les überwindet.

Ellen Sussman - Die vergessenen Träume
Bali. Für die einen ein Ort zum Träu-
men und zum Urlaub machen. Für die
Amerikanerin Jamie ein wahr gewor-
dener Alptraum. Vor einem Jahr wurde
sie bei einem Bombenattentat auf Bali
schwer verletzt und ihr Freund getötet.
Anlässlich einer Gedenkfeier stellt sie
sich ihren Ängsten. Sie hofft auf ein
Wiedersehen mit Gabe, der sie aus den
Trümmern zog

Ulrike Sosnitza - Novemberschokolade
In Würzburgs einzigartiger Chocolate-
rie liegen verheißungsvolle Düfte in der
Luft. Hier zaubert Lea Winter die wun-
derbarsten Genüsse. Doch Begeiste-
rung allein bezahlt keine Rechnungen.
Lea steht kurz vor der Pleite, und der
einzige Ausweg scheint die Teilnahme
an einem Wettbewerb zu sein. Mitten in
ihrer Recherche entdeckt sie ihre
Mutter Anne, die vor über zwanzig Jah-
ren spurlos verschwand, in der Fach-
zeitschrift der Chocolatiers. Lea macht
sich auf den Weg zu ihr und erfährt eine
furchtbare Wahrheit.

Anne Hertz - Flitterwochen
Ihre Flitterwochen hatte sich Tine ganz
anders vorgestellt: Statt mit ihrem Mann
im Flieger auf die Seychellen zu sitzen,
wird sie kurz vor ihrer Hochzeit entführt -
von einer 89-jährigen Oma, die Urne von
Opa Heinzi unterm Arm. Ehe Tine weiß,
wie ihr geschieht, ist sie auf der Flucht
vor der Polizei und kutschiert Oma Stre-
low nach Polen, wo diese gedenkt, die
Asche ihres geliebten Mannes im Meer
zu verstreuen ... - Witzig, spritzig - gute
Unterhaltung

Patricia Koelle - Der Horizont in deinen
Augen / Ostsee - Trilogie Bd.3
Berlin, 1989: Die junge Architektin Ylvi
lernt in der Mauerfallnacht den Gärtner
Theo kennen. Eine Begegnung, die ihr
Leben auf den Kopf stellt ... Als ihre
Mutter auf Teneriffa stirbt, findet sie in
der Hinterlassenschaft einen Brief ihres
Vaters. Er ist Beichte und Bitte. Ylvi reist
nach Ahrenshoop an der Ostsee, um
endlich zu erfahren, wer sie wirklich ist ...
Die Romane der Berliner Autorin Patricia
Koelle sind wie ein erfrischendes Bad im
Meer oder ein entspannender Spazier-
gang in den Dünen.
Kommen Sie vorbei - die Ausleihe ist
kostenfrei. Öffnungszeiten:
Do. 16 - 18 und Fr. 17 - 19 Uhr
Tel. Nr.: 07243/29129
(mit Anrufbeantworter).

Arbeitskreis Aktiv Helfen

Basteltermin
Nun ist es wieder soweit. Am 28.01.
um 14:30 Uhr können alle die Lust zum
Basteln haben durchstarten.
Treffpunkt ist in der Odenwaldstraße 6
bei Doris Kornelius. Jeder ist herzlich
willkommen.
Wäre es nicht schön in geselliger Runde
durch etwas Kreativität zu helfen? Es
ist so einfach. Mit verschiedenen Mate-
rialien werden schöne Deko-Artikel für
die Osterzeit gestaltet. Diese werden bei
verschiedenen Gelegenheiten zu Guns-
ten verschiedener Projekte in Indien und
Afrika verkauft.
Sollten Sie alte Schränke haben, die für
den Sperrmüll vorgesehen sind, denken
Sie bitte an den Arbeitskreis. Vielleicht
kann man die Holzteile noch als Regal-
böden verwenden. Dann rufen Sie ein-
fach bei Doris Kornelius an (Tel. 28767).
Weitere ausführliche Informationen unter
www.arbeitskreisaktivhelfen.wordpress.com

Veranstaltungshinweise
Wandergruppe
Die nächste Wanderung findet am
Dienstag, 14. Februar, statt. Es wird im
Kraichgau von Kürnbach nach Sulzfeld
gewandert. Abfahrt: Brünnäckerweg um
9:11 Uhr.
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Veranstaltungstermine
Montag, 30. Januar
09:00 Uhr - Qigong im Vereinsheim
09:30 Uhr - Sturzprävention
Donnerstag, 2. Februar
08:30 Uhr - Fit durch Bewegung
09:00 Uhr - Qigong im Vereinsheim
Die Veranstaltungen finden, wenn kein
anderer Ort angegeben ist, im Rathaus
Spessart statt.
Anmeldung und weitere Information:
Ortsverwaltung Spessart, Tel. 2286,
oder bei Hannelore Weber, Tel. 29922.

TSV 1913 Spessart

TSV-Ehrungsmatinée
Mitglieder für langjährige Vereinszuge-
hörigkeit geehrt.
Am zurückliegenden Wochenende lud
der TSV 1913 zur Ehrungsmatinée ein.
Dank und Auszeichnung galt es sowohl
für 25- als auch 50-jährige Mitgliedschaft
sowie für verdientes ehrenamtliches
Engagement für den Verein auszuspre-
chen. Die Feierstunde fand im kleinen
Veranstaltungssaal der TSV-Waldgast-
stätte statt, der sich in den Vereinsfar-
ben grün und rot präsentierte. Mit den
Worten: „Ehrungen sind Gelegenheiten,
den Mitgliedern zu danken, die sich für
den Verein eingesetzt haben, die sich
mit ihm verbunden fühlen und ihm lange
die Treue halten“, begann der 1. Vorsit-
zende Eberhardt Weber die Feierlichkeit
und begrüßte gleichzeitig die Jubilare,
Ortsvorsteherin Elke Werner und äußerst
zahlreiche Ehrenmitglieder, die der Einla-
dung des Vereins gefolgt waren.
Für langjährige Mitgliedschaft konnten 2
Frauen und 7 Männer geehrt werden. Für
25 Jahre erhielten jeweils eine Urkunde
und die silberne Vereinsnadel Rita Gla-
ser, Maria-Luise Weber, Karl-Fried Brust,
Norbert Karl und Daniel Wipfler. Roland
Ochs, Karl-Heinz Kraft, Edmund Weber,
und unser Vorstand Eberhardt Weber
konnten für 50-jährige Vereinszugehörig-
keit mit Urkunde, goldener Vereinsnadel,
Geschenkgutschein und Ernennung zum
Ehrenmitglied ausgezeichnet werden.

Was war nicht alles passiert in den je-
weiligen Eintrittsjahren der zu ehrenden
Mitgliedern. Vor 25 Jahren 1991 bei-
spielsweise wurde Ötzi, der Gletscher-
mann, in den Alpen entdeckt, Helmut
Kohl wurde erster Bundeskanzler des
wiedervereinigten Deutschlands, Boris
Becker war Nr. 1 der Tennisweltranglis-
te und der 1. FC Kaiserslautern wurde

als Aufsteiger Deutscher Fußballmeister.
1966, im Eintrittsjahr der 50-jährigen
Mitgliedschaften, kostete die Halbe Bier
65 Pfennige, die Arbeitslosenquote lag
bei 0,8 %, Deutschland wurde bei der
Weltmeisterschaft in England Vizewelt-
meister, legendär bis heute das umstrit-
tene „Wembley-Tor“.
Da unser Präsident selbst zu den Jubila-
ren gehörte, wurde die jeweilige Lauda-
tio mit Urkundenübergabe vom zweiten
Vorstand Gerhard Weber vorgenommen.
Weitere Danksagungen standen auf dem
Programm. Der Schwimmabteilung des
TSV steht die „unfreiwillige“ Auflösung
bevor, denn das Lehrschwimmbecken
der Hans-Thoma-Schule in Spessart
wurde zum Jahresende 2016 geschlos-
sen. Das neue Schwimmbad in Ettlingen
ist bereits terminlich an seinen Grenzen.
Für das Kinderschwimmen stehen kei-
ne Kapazitäten zur Verfügung und be-
züglich des Erwachsenenschwimmens
laufen Gespräche zwischen den TSV-
Verantwortlichen und dem Badbetreiber
der Stadtwerke Ettlingen.
Aus diesem Grund wurde den lang-
jährigen Verantwortlichen der TSV-
Schwimmabteilung mit einem Gutschein
für die Waldgaststätte gedankt. Dies
war Marianne Kraft, die seit 1988 die
Schwimmabteilung leitet. Maria-Luise
Weber, die seit vielen Jahren das Kin-
der- und Jugendschwimmen verantwor-
tet, Ralf Küpper, der in dieser Zeit als
Trainer vielen Kindern aus Spessart das
Schwimmen beibringen konnte und Ul-
rike Mai sowie Bianca Schroth, die als
Betreuerinnen das Team tatkräftig un-
terstützten.
Der weitere Dank von Vorstand
Eberhardt Weber galt Markus Weber für
die Organisation des Ehrungsmatinée
und dem TSV-Waldgaststätten-Pächter-
paar Hückstedt für Deko und Versor-
gung. Anschließend lud der Verein die
Gäste ein zur gemütlichen Runde, mit
Sekt, Kaffee und einem kleinen Imbiss.

Fußball
Rückblick auf das Hallen-Fußball-Turnier
des SV Spielberg.
Eine Woche nach dem Hallen-Fußball-
Turnier SV Langensteinbach war die TSV-
Elf auch beim Hallen-Fußball-Turnier des
SV Spielberg dabei. In der Quali-Gruppe
3 traf die TSV-Elf auf die beiden A-Ligis-
ten FV Grünwinkel und die SpVgg Dur-
lach-Aue 2, auf den FV Malsch und den
TSV Auerbach aus der Kreisliga sowie
den Landesligisten SV Langensteinbach.
Obwohl die TSV-Elf am Ende dem SVL
mit 0:5 unterlag, hatte die TSV-Elf beim
Stand von 0:0 mit zwei Lattentreffern
kein Glück. Erst nach dem 0:3 war das
Spiel entschieden. Taktisch hervorra-
gend das Spiel gegen den TSV Auer-
bach, das 1:1 endete. Das 1:1 erzielte
Benni Graf. Konnte das Spiel zuletzt ge-
gen die SpVgg Durlach-Aue 2 noch mit
6:3 gewonnen werden, zog man diesmal
mit 2:6 den Kürzeren. Erneut Benni Graf
war Torschütze zum 1:1.

Dann zog Aue auf 1:6 davon, und Se-
bastian Dohm verbesserte das Ender-
gebnis zum 2:6.
Die beiden Spiele gegen FV Grünwinkel
und FV Malsch gingen erst nach einem
jeweiligen 0:3-Rückstand verloren. 3:5
(alle drei Tore schoss Sebastian Dohm)
der Endstand gegen den FV Grünwinkel,
und 1:6 hieß es beim Schlusspfiff gegen
den FV Malsch. Das Ehrentor zum zwi-
schenzeitlichen 1:5 markiert SpT Adrian
Leucian. Trotz des letzten Platzes in der
Gruppe 3 präsentierte sich die TSV-Elf
insgesamt ganz gut!
In der internen Torschützenliste nach
den beiden Hallen-Fußball-Turnieren
liegt der Torjäger der letztjährigen Rück-
runde, Sebastian Dohm, mit 6 Toren
vorne. Hoffen wir, dass er in der Früh-
jahrsrunde auch als Torschütze weiter-
hin erfolgreich bleibt!
Nach dem Beginn des Trainings im Frei-
en stehen nun auch die ersten Test-
spiele, sofern es die Witterung zulässt,
an. Am kommenden Wochenende ist
die TSV-Elf Gast beim VfB Knielingen,
und am Mittwoch nächster Woche wird
auswärts beim SC Wettersbach gespielt.

Vorschau:
Sonntag, 29.01.,
13.,00 Uhr
VfB Knielingen – TSV Spessart
Mittwoch, 01,.02.,
19.30 Uhr
SC Wettersbach – TSV Spessart

Jugendevent Simigolf Ettlingen

Wie bereits beschrieben, hatten die
Jugendlichen des Musikvereins viel
Spaß beim Simigolf in Ettlingen. Das
Bild zeigt die Teilnehmer inclusive Ju-
gendleitung, 1. und 2. Vorstand.

Einladung zur Informationsveranstal-
tung „Vorsorgevollmacht, Betreuungs-
verfügung, Patientenverfügung“
Unfälle, Krankheit oder Altersschwäche
können jeden von uns in eine hilflo-
se Lage versetzen. Das kann so weit
führen, dass wir für eine bestimmte
Zeit oder auch dauerhaft auf die Hil-
fe anderer Menschen angewiesen sind.
Für diese Fälle möchte man Gewiss-
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heit haben, dass die Erledigung eigener
Angelegenheiten in vertrauenswürdigen
Händen liegt.
Entgegen den immer noch weit verbrei-
teten Meinungen haben auch der Ehe-
partner, Kinder oder engste Familien-
angehörige - auch im Notfall - keine
Vertretungsbefugnis. Das Betreuungs-
gericht muss eingreifen und einen Be-
treuer bestimmen. Wer Betreuer wird,
kann dann selbst nicht mehr beeinflusst
werden.
Es ist wichtig und sinnvoll, dass jeder
selbst die Initiative ergreift und be-
stimmt, wer Entscheidungen in ver-
mögensrechtlichen und persönlichen
Dingen treffen kann.
Zusätzlich kann eine verbindliche Pati-
entenverfügung den Angehörigen und
behandelnden Ärzten helfen, in aus-
weglosen Situationen, Entscheidungen
im Sinne des Patienten zu treffen. Die
Patientenverfügung sollte mit einer Vor-
sorgevollmacht oder Betreuungs-ver-
fügung gekoppelt sein.
Zu diesem Thema informiert Sie Herr
Johannes Schwab, Generationenberater
der Volksbank Ettlingen eG
am 14. Februar um 19 Uhr im DRK-
Raum des Vereinsheims, Kirchstraße
in Spessart.
Im Anschluss an die Veranstaltung sind
Sie herzlich zu Gesprächen mit Herrn
Schwab eingeladen.

Kolpingsfamilie Spessart
Donnerstag, 26. Jan., 19 Uhr Vortrag
von Dieter Stöcklin bei der Kolpingfami-
lie Ettlingen über zwei Ettlinger Refor-
matoren, Caspar Hedio und Franziscus
Irenicus. Abfahrt 18:30 Uhr beim Kinder-
garten, Hohlstraße.

Info für die Maskenträger
Samstag, 28.1. Nachtumzug in Kap-
pel, Abfahrt 15 Uhr am Eberbrunnen.
Einstiegsmöglichkeit in Ettlingenweier.
Sonntag, 29.1. Umzug in Malsch, Um-
zugsbeginn 11.11 Uhr. Bitte eine halbe
Stunde davor an der Aufstellung sein.
Wir haben die Nr. 31. Karten für die
Ebersitzungen (3. + 4.2.2017) und für
die Gemeinschaftssitzung (12.02.2017).
Für unsere diesjährige Ebersitzung gibt‘s
nur noch einige Restkarten am Freitag,
3.1.17. Oder wie wär‘s mit einem Besuch
der Gemeinschaftssitzung am Sonntag-
nachmittag? Infos und Karten gibt‘s bei
Jessica Kiefer (Tel. 07243 7666181).

TSG - Badisch-Pfälzische Meisterschaft
Alle TSG Ettlingen Auftritte unter den
TOP - 10! Das ist das Ergebnis eines
spannenden Turnierwochendes, zu dem
wir am letzten Wochenende nach Bell-
heim gefahren waren.

Das zweite Jahr, in dem die Badische
und die Pfälzische Meisterschaft zusam-
men ausgerichtet wurden. Auf Grund
der vielen Meldungen wurde die Start-
reihenfolge verändert, um allen Startern
einen Platz zu ermöglichen.
So tanzten die Jugendmariechen aus-
nahmsweise sonntags und die Junio-
rentanzpaare morgens zwischen den
Jugenddisziplinen.
Unabhängig davon begannen für alle
die beiden Tage bei eisigen Tempera-
turen. Allein schon diese Leistung von
Trainern, Betreuern, Tänzern und Eltern
verdient einen riesigen Applaus und ein
herzliches Dankeschön.

Die einzelnen Ergebnisse:
Jugend: Marsch: Platz 7, Schautanz:
Platz 5, Jugend Mariechen Senara: Platz
7 mit einer Steigerung von 19 Punkten
zum ersten Auftritt.
Junioren: Tanzpaare: Senara & Linus
Platz 3 mit Bestleistung in dieser Kam-
pagne; knapp dahinter Emily auf Platz
4, Marsch: Platz 5 von 20 und leider
wieder mit 3 Punkten die Quali verpasst.
Schautanz: Platz 6, Mariechen Magdale-
na Platz 22 von 43 Starterinnen.
Ü15 Weibliche Garde Marsch auf Platz 9.
Wir sind sehr stolz auf diese Leistungen,
die unsere Tänzer für Ettlingen dort ge-
zeigt haben!
Alle Tänzer haben super getanzt und
sind nun schon wieder in Vorbereitung
auf das nächste Turnier-Wochenende in
Stuttgart (Jugend und Junioren) und At-
tendorn (Ü15).
Wer unsere Turnier-Garden auch mal
live erleben möchte, kann sich diesen
Wunsch auf den Sitzungen des CSE,
des WCC und natürlich bei der Gemein-
schaftssitzung erfüllen.
Einen besonderen Dank schicken wir
noch an die BNN, die unsere Jugend
bei diesem Turnier begleitet hat und un-
serem geliebten karnevalistischen Tanz-
sport einen Bericht widmet.

Wassonstnoch
interessiert

Aus dem Verlag
Zimmercalla läuft jetzt zur
Hochform auf
Bei ihr ist jetzt schönste Sommerzeit:
Die Zimmercalla (botanisch: Zantedes-
chia aethiopica) stammt aus Südafrika
und öffnet ihre Blüten in unserem Win-
ter. Die Blüten selber sind übrigens win-
zig. Aber der Kolben, an dem sie sitzen,
wird von sehr dekorativen farbigen
Hochblättern umschlossen. Diese strah-
len in Weiß, Gelb, Rot, Pink oder gar
fast Schwarz und verleihen der Blume
ihr charakteristisches Aussehen.

Leider ist die elegante Calla eine kleine
Diva. Sie braucht viel Licht, mag aber
keine direkte Sonneneinstrahlung. Ide-
al für sie ist ein helles Fenster ohne Mit-
tagssonne. Allerdings sollte sich unter
der Fensterbank keine Heizung befin-
den, denn das bekommt ihr nicht. Von
September bis Mai sollte viel gegossen
und alle zwei Wochen gedüngt werden.
Den Rest des Jahres ruht die Zimmercal-
la und muss nicht weiter gepflegt wer-
den. In dieser Zeit kann sie auch gut im
Freien stehen.

Quelle: Bundesverband
Deutscher Gartenfreunde e.V.

Linsensuppe vegan
Rezept für 2 Personen

Zubereitungszeit: 30 Minuten

Einkaufsliste:

1 Zwiebel

1 Karotte

1 Knoblauchzehe

1 Dose gewürfelte Tomaten

250 g Linsen

2 TL Kreuzkümmel

5 Trockenaprikosen

2 TL Thymian

2 EL Olivenöl

Zubereitung:

Zwiebel und Karotte reinigen, würfeln
und mit dem Kreuzkümmel in 1 EL Oli-
venöl anbraten.

Trockenaprikosen fein schneiden und
mit den Linsen zugeben, 750 ml Was-
ser auffüllen und 20 Minuten köcheln
lassen.

Währenddessen Thymian und feinge-
würfelten Knoblauch in einem EL Oli-
venöl anbraten. Tomaten zugeben und
einkochen lassen, dann unter die Linsen
ziehen, mit Salz abschmecken und wei-
tere 10 Minuten ziehen lassen, dann
servieren.

Quelle: Kaffee oder Tee,

Mo. - Fr. 16.05 – 18.00 Uhr im SWR

Denkt an die Umwelt
Alte Zeitungen und
Zeitschriften gehören nicht
in den Müll -sondern zum Altpapier


